
Antrag zur Erhöhung der Aufwandsentschädigung

Antragsteller*innen: AStA TU Darmstadt

Antragstext:

Das Studierendenparlament möge beschließen:

Die Aufwandsentschädigung der gewählten AStA-Referentin Liv Jacoby wird ab Februar 2024 um

200€ auf 800€ erhöht.

Begründung:

Laut FO §28 (1) orientiert sich die Aufwandsentschädigung der gewählten Referent*innen am

BAföG-Höchstsatz und hängt von der sozialen Lage und aktuellen Lebenssituation der

Referent*innen ab. Nach der Scheidung meiner Eltern sind beide leider nicht in der Lage, mich mit

Sicherheit finanziell zu unterstützen, weswegen ich bereits einen Studienkredit aufnehmen

musste. Für Bafög ist das Einkommen meiner Eltern zu hoch. Um den Betrag des Kredits in

Grenzen zu halten, möchte ich das Studierendenparlament um eine Erhöhung meiner AE auf 800

Euro bitten.


